
Polak,	Karl
Stand:	10.03.2026

Geburtsdatum: 1916

Sterbedatum: 21.	März	1994

Geburtsort: Leer	(Ostfriesland)

Sterbeort: Veltheim	(Ohe)

Wirkorte: Leer	(Ostfriesland);	Auschwitz	/	Konzentrationslager;	Veltheim	(Ohe)

Biographische	Anmerkungen

Als	Mitglied	der	jüdischen	Gemeinde	1938	während	der	Novemberprogrome	verhaftet	und	Anfang	1939	aus	dem	KZ	Sachsenhausen	entlassen;	zeitweilig
in	Hamburg	und	bei	Berlin	untergetaucht,	wurde	er	1942	in	das	KZ	Jawischowitz	bei	Auschwitz-Birkenau	in	ein	Arbeitskommando	deportiert;	nach	der
Befreiung	durch	die	Sowjetarmee	1945	Rückkehr	nach	Leer	in	Ostfriesland

Biographische	Quellen

Krause-Hotopp,	Diethelm:	Ein	Ausschwitz-Überlebender	im	Landkreis	Wolfenbüttel.	In:	Heimatbuch	Landkreis
Wolfenbüttel,	Jg.	40,	1994,	S.	155-157.
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